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292 31lu)tr. fctjttieig, §ttttbto.=3eit«ng (Drgan für bie offiziellen ißubtifationen be§ ©rfjroetjer. ©eroerbeoereing) Sir. 18

rote in 3üri$ greifen tonnte, anberfeits bie

beborftefjenben Vatrohofumbauten unb Porrettionen
eine batbige Verlegung biberfer ©tabtiffemente unb
@ebäu'Iic£)£eiten mitbringen unb bie Verwertung bes
SerratnS an einzelnen fünften Eierborrnfen roirb. 3"
einem eigentlichen Prad) roirb eS f)ier nie fommen,
bagegen fönnte ein anbauernber fcEjtecïjter ®efd)äftSgcmg
in ttnferen |>auptinbitftrien unerroartete Ueberrafjungen
im allgemeinen bringen.

-2U fd| I n ftwnrt'tdjtuttç
ftf* fîrçmufrifttteti, fjjatelmufdjtttttt etc*

«tit irafdj ctttlMlwt'cro ,\nrrifht0nr0rttt.
©djniehcr patent Dir. 23,299.

Ser ©egenftanb biefer ©rftnbung ift bei S3attb= unb
®rei§fägen, überhaupt bei Sägemafd)inen, and) bei
anbereti 9Jîafd)inen, g. S3. §obeimafd)me.n, attroenbbar
unb beftet)t aus einer 2infcf)fagborrict)tung mit rafch
in berfäjiebenen Entfernungen gegenüber bem Sägeblatt
einfielt barem Vnfdjtageorgan für baS Sßerfftüd. SaS
Stnfdjtageorgan ift fjiebei bon gerabe geführten 3"h"=
ftangen feftgeEjalten, bie mittetft eines buret) eine in
entfpredjenb bieten Stetlungen feftftetlbare Ptinte be=

tätigfiareu 3ahngetriebeS Perfdjoben roerben tonnen.
9ttS StuSführungSbeifpiet beS ©rftubungSgegenftanbeS

fei fotgenbeS bemerft:
ßroifdjen ber Vobenptatte unb ber Sedplatte finb

groci unter ftd) parallele, mit ben Vergahnungen ein-
anber gugetetjrte fjapttfiangen gerabe geführt, au roetdjen
bie 9tnfct)(ag(eifte befeftigt ift. 3n bie 3fll)rte einer jeben
Stange greift eines ber ^ahnräber ein, bereu untere
ßapfen in ber Vobenptatte unb beren obere ffagfen in
ber Sedplatte bretjbar gelagert finb. Ser obere Rapfen
beS einen 3<*hwbeS ift über bie Sedplatte hinaus
nach üben bertäugert; au feinem oberften ©nbe ift eine
Ptinte angetentt. Pongentrifd) mit eben biefern 3afjn-
rab befinbet ftd) auf ber Sedplatte ein ^ahrtfü'm'g au=
georbnet, beffen ©infehnitte foroeit finb, bafi bie Ptinte
in einen jeben bon ihnen eingelegt roerben tann. Sie
Entfernung eines ©infinities bom benachbarten roirb
groedmahig fo gewählt, bah fie einer Verfdjiebung ber
Ifahnftangen um eine SDÎafjeinheit, g. S. 5 mm, eut»
fpridjt.

Stm hinteren ©nbe ber 9lnfd)tagleifte befinbet fid)
ein Ptö|d)en, welches mittetft feiner im Sd)tii berfetben
geführten SefeftigungSfchraube in bie berfdjiebenen
§öhen feftgeftettt roerben tann. ©S tjot bieS ben 3roed,
baS ©mporfchlagen beS SBertftüdeS gu berhinbern; baS

Ptosen bitbet atfo eine Sid)erheitSborrid)tung.
Vei ©ebrauch beS Apparates an einer PreiSfäge

roirb bie Vobenptatte auf bem Sifd) ber StRafiine
mittetft ber in Schleen gehaltenen Schrauben befeftigt,
beifpietSroeife in einer fotdjen Sage in Vegug auf baS
Sägeblatt, ' bah bei fl^tg borgefchobener Stnfdjlagfeite
nod) eine ©ntfernung bon 60 mm groifdjen bem <éage-
btatt unb biefer Stnfchlagfeite berbteibt. SBitt man nun

ein breiteres Stüd fdjneiben, fo roirb bie Ptinte etroaS
gehoben unb entfpredjenb roeit nach rechts gefdjroenft,
g. 93. über brei 3ähue beS ßahntrangeS hinweg, unb
ba roieber in einen ber ©infehnitte beS ^ahntrangeS
eingelegt. S3ei biefer Schroentung ber Ptinte berfdhieben
fi<h bie ^rtt)nftangen mit ber Vnjdjlagleifte entfpredjevib
roeit nadj rechts. Sotten noch breitere Stüde gefd)nitten
roerben, fo mühte einfach ber gange Apparat roeiter
nach redjts auf bem Sifd) ber ätiafdjine befeftigt tuet»
ben, roaS infolge ber Sd^Ii^e in ber Vobenptatte teine
grohen Umftänbe üerurfadjt.

3ur Erleichterung ber rafc^en ©inftettung ber Stn=

fdjtagleifte, finb bie ©infehnitte beS gntjrdrangeS mit
Rahlen begeidmet.

Sie Vorrichtung hat infolge ihrer grohen Vorgüge
in bieten Vetrieben ©ingang gefunbeu unb roirb ber
Slpparat gu fehr mähigen greifen bon ber Siceng=
inhaberin 9Jt. P o d), ©ifengiefjerei unb SKafdjinenfabrif,
3 ü r i dj, geliefert.

titelte- Îieferttn0ônlr?rir!i0«»0*».
(Similize DriginaïsTOiffettungen.) sRatS&mei berBoten.

Vrüdenbauarbeiten int Streife IV ber ©djmeijer. SßunbeSbatjnen.
Verlängerung ber äBiberlager unb Pfeiler ber @ifenba£)nbrüc£e
über bie Dijur bet SRüHfjeim an ©ribi, fahler & So., Vurgborf.

Die @rb= trab SÖiaurerorbeiteit für ben ®afd)))auSanban beS

ÄantonlfpitalS 3iiridb an SSautneifter ®. Säten) 1er in 3ürtd) V.
Sie Srennmateriattieferungen für bie ftäbtifepen ©ebäubc Süridj

pro 1903/1904 im ©efamtbetrage non fgr. 31,199 an bie firmen
§. SîocE), Dînbotf ©cpnorf, 21. ®. SReger, ©ürte & 2ltbreii)t unb
§ämig & ßenbi.

Sic Lieferung unb Sttontage be§ neuen SeSinfeUionSafptarateS
ber ©tabt Vüritt) an ©ebrüber ©nt^er in 2Sinterti)ur.

§aufjtfiau beê ©ebäubcS für bie fibgett. Saubeêtofjograbbie in
SBertt. ©ebreinerarbeiten an ©pr. «Streit, ©djreineret in SSern,
©ribi, ôafîter & ©o., SSaugefcEjäft in SSurgborf, unb ©tuber &
ßo., Sßarqueterie in ©(püpfen; ©ipferarbetteu an fg. SEraffetet,
S- Siebet, ®. Vieri unb Sßäibmer & àtntoniotti, alle in Vera ; bie
plgenten Sioilaben an ©art .ßartntanu, Vottabenfabritant, Viel.

©aStnerMReubau ©t. ©allen. ©aênteifter=20ol)nbauS. ©ipfers
arbeiten an 21. gint, 2trbon; ©taferarbeiten an ©t). Uebetbarf,
Unter=@oIbad) ; ©«preinerarbeiten an Sitnjntann & ©o., ©t. ©aüett ;
Sßarguetarbeiten an .Q. fgeitnt), @t. ©allen; SRalerarbeiten an
2Itb. ©teiger, üiorfdjad) ; SEapepererarbeiten an $. ßämmtin in
@t. ©allen.

Sie Sd)reiner= unb Vrnguctfirbciten für ben (((irurgifdjcn Vabitton
beim Stantonëfpital ©d)äfft) aufen an 5Ragap=ßeu, ©üntert, Vaumeifter,
unb 2Balter=VoH, ©djreinermeifter, fämtüctie in ©djaffbaufen, unb
©urbet, ©djreinermeifter in Unterbattau.

$od)bau ten für bie ©tationSantagen ber 2Bt)uentatbat)n. ®ie
©tattonen ©ränidjen unb üeufentba't an 2tb. ©djaefer, 2trd)itett,
in 2tarau ; Stationen Unterïutm, Dbertutm unb ©ontenfdpoit an
©ebr. ©autfdji in Veinad); Stationen /Upudl uub ßeimbad) an
S- Vär & ©o., 9Jtenji!en.

Sie funftfteinarbeiten für baë neue SßfarrljauS Srproanöen an
Sîafpar ßeujinger, Vaumeifter, ©taritS.

©rfteltung eine? (intfiaSptiattbctagcei auf ber ^erraffe im 9ie=
gierungSgebänbe jjug an ffaore & ©ie., Vaugefdjäft, .Qürtd), unb
©pecfsVtum, ©pengter, 3"8-

Dienbau ber Sonjertbatte foerifÜRt. Vauteitung : Dtto ©cbefer,
2trd)itett, §eri§au; @rb= unb SRaurerarbeit an 2trd)itett Dtto
©epefer, ôertëau ; gimmermannëarbeit an 3- Vifptt, Vaumeifter,
©ontenbao bei 2tppenjett.

©raub $oteI Vrumteu. ®ie ßteferung non 6100 3£ment=
bobtbatten an bie ©iegroartbattemgübrit ßugern 2t. ®. •

@d)u!t)auêneubau Vöüngeit. @rb=, 3Raurer= unb ©teinbauer=
arbeiten an 3. §abegger, Vögtngen ; 3tmmerarbeiten an ©ebr.
Vuenji in Vöjingert ; S)ad)becterarbeit an ©br. §aborn in Viet ;
©penglerarbeit an fgranj granconi, Vögingen.

Sienobation bes tirdjturmS in /pecßiSroit (Unterm.) ©pengter^,
Viater= unb Vergotberarbeiten an 3- ©djmib, ©pengtermeifter,
§orro (ßttjern).

®ie VtftuieruiigSarbeiten für eine ©trabe bon 3nnertJjat=@d)U)>)3
in baS Ütöntal an 3ugenienr ©djmib in 2Jiet§.

2iirrenbad)berbauung ©tein (Soggenburg). $ie erfte 2tbteitung
an ©ebr. Vaumann & ©tiefenbofer in 2tttborf.

traft unb ßicbtbertcilnng in Senjbitrg. Die 2l!tiengefettfd)aft
„SLRotor" in Vaben b®t bie ©rftettung ber primären unb fetunbären

292 Jllustr. schweiz. Handw.-Zeitung (Organ für die offiziellen Publikationen des Schweizer. Gewerbevereins) Nr. IS

wie in Zürich Platz greifen konnte, anderseits die
bevorstehenden Bahnhofumbauten und Korrektionen
eine baldige Verlegung diverser Etablisfemente und
Gebäulichkeiten mitbringen und die Verwertung des

Terrains an einzelnen Punkten hervorrufen wird. Zu
einem eigentlichen Krach wird es hier nie kommen,
dagegen könnte ein andauernder schlechter Geschäftsgang
in unseren Hauptindustrien unerwartete Überraschungen
im allgemeinen bringen.

Anschlagvorrichtimg
für Sagemaschinen, Hobelmaschinen etc.

mit rasch einstellbarem Anschlagorgan.
Schweizer Patent Nr. 23,299.

Der Gegenstand dieser Erfindung ist bei Band- und
Kreissägen, überhaupt bei Sägemaschinen, auch bei

anderen Maschinen, z. B. Hobelmaschinen, anwendbar
und besteht aus einer Anschlagvorrichtung mit rasch
in verschiedenen Entfernungen gegenüber dem Sägeblatt
einstellbarem Anschlageorgan für das Werkstück. Das
Anschlageorgan ist hiebet von gerade geführten Zahn-
stangen festgehalten, die mittelst eines durch eine in
entsprechend vielen Stellungen feststellbare Klinke be-

tätigbaren Zahngetriebes verschoben werden können.
Als Ausführungsbeispiel des Erfinduugsgegenstandes

sei folgendes bemerkt:
Zwischen der Bodenplatte und der Deckplatte sind

zwei unter sich parallele, mit den Verzahnungen ein-
ander zugekehrte Zahnstangen gerade geführt, an welchen
die Anschlagleiste befestigt ist. In die Zähne einer jeden
Stange greift eines der Zahnräder ein, deren untere
Zapfen in der Bodenplatte und deren obere Zapfen in
der Deckplatte drehbar gelagert sind. Der obere Zapfen
des einen Zahnrades ist über die Deckplatte hinaus
nach oben verlängert; an seinem obersten Ende ist eine
Klinke angelenkt. Konzentrisch mit eben diesem Zcchw
rad befindet sich auf der Deckplatte ein Zahnkranz au-
geordnet, dessen Einschnitte soweit sind, daß die Klinke
in einen jeden von ihnen eingelegt werden kann. Die
Entfernung eines Einschnittes vom benachbarten wird
zweckmäßig so gewählt, daß sie einer Verschiebung der
Zahnstangen um eine Maßeinheit, z. B. 5 mm, ent-
spricht.

Am Hinteren Ende der Anschlagleiste befindet sich
ein Klötzchen, welches mittelst seiner im Schlitz derselben
geführten Befestigungsschraube in die verschiedenen
Höhen festgestellt werden kann. Es hat dies den Zweck,
das Emporschlagen des Werkstückes zu verhindern; das
Klötzchen bildet also eine Sicherheitsvorrichtung.

Bei Gebrauch des Apparates an einer Kreissäge
wird die Bodenplatte auf dem Tisch der Maschine
mittelst der in Schlitzen gehaltenen Schrauben befestigt,
beispielsweise in einer solchen Lage in Bezug auf das
Sägeblatt, daß bei ganz vorgeschobener Anschlagseite
noch eine Entfernung von 60 mm zwischen dem âge-
blatt und dieser Anschlagseite verbleibt. Will man nun

ein breiteres Stück schneiden, so wird die Klinke etwas
gehoben und entsprechend weit nach rechts geschwenkt,
z. B. über drei Zähne des Zahnkranzes hinweg, und
da wieder in einen der Einschnitte des Zahnkranzes
eingelegt. Bei dieser Schwenkung der Klinke verschieben
sich die Zahnstangen mit der Anschlagleiste entsprechend
weit nach rechts. Sollen noch breitere Stücke geschnitten
werden, so müßte einfach der ganze Apparat weiter
nach rechts auf dem Tisch der Maschine befestigt wer-
den, was infolge der Schlitze in der Bodenplatte keine

großen Umstände verursacht.
Zur Erleichterung der raschen Einstellung der An-

schlagleiste, sind die Einschnitte des Zahnkranzes mit
Zahlen bezeichnet.

Die Vorrichtung hat infolge ihrer großen Vorzüge
in vielen Betrieben Eingang gefunden und wird der
Apparat zu sehr mäßigen Preisen von der Licenz-
inhaberin M. Koch, Eisengießerei und Maschinenfabrik,
Zürich, geliefert.

Arbeite- Kîefer««gs«bertr«gn»ge».
(Amiliche Original-Mitteilungen.) Nachdruck verboten

Brllckenbauarbeiten im Kreise IV der Schweizer. Bundesbahnen.
Verlängerung der Widerlager und Pfeiler der Eisenbahnbrücke
über die Thur bei Müllheim an Gribi, Haßler à Co., Burgdors.

Die Erd- und Maurerarbeiten siir den Waschhausanbau des
Kantonsspitals Zürich an Baumeister G. Dätwyler in Zürich V.

Die Brennmateriallieserungen für die städtischen Gebäude Zürich
pro 1903/1904 im Gesamtbetrage von Fr. 31,199 an die Firmen
H. Koch, Rudolf Schnorf, A. G. Meyer, Bürke à Albrecht und
Hämig à Lendi.

Die Lieferung und Montage des neuen Dcsinsektionsapharates
der Stadt Zürich an Gebrüder Sulzer in Winterthur.

Hauptbau des Gebäudes für die xidgen. Landestopographie in
Bern. Schreinerarbeiten an Chr. Streit, Schreinerei in Bern,
Gribi, Haßler à Co., Baugeschäft in Burgdorf, und Stuber à
Co., Parqueterie in Schlipfen; Gipserarbeiten an F. Traffelet,
I. Nebel, G. Bieri und Widmer L. Antoniotti, alle in Bern; die
hölzernen Rolladen an Carl Hartmann, Rolladenfabrikant, Viel.

Gaswerk-Neubau St. Gallen. Gasmeister-Wohnhaus. Gipser-
arbeiten an A.Fink, Arbon; Glaserarbeiten an Ch. Uebelhack,
Unter-Goldach ; Schreinerarbeiten an Knnzmann à Co., St. Gallen;
Parquetarbeiten an I. Jenny, St. Gallen; Malerarbeiten an
Alb. Steiger, Rorschach; Tapeziererarbeiten an I. Lämmlin in
St. Gallen.

Die Schreiner- und Parquetarbeiten für den chirurgischen Pavillon
beim Kantonsspital Schaffhause» an Ragatz-Leu, Güntert, Baumeister,
und Walter-Boll, Schreinermeister, sämtliche in Schaffhausen, und
Surbek, Schreinermeister in Unterhallau.

Hochbauten für die Stationsanlagcn der Wynentalbahn. Die
Stationen Gränichen und Teufenthal an Ad. Schaefer, Architekt,
in Aarau; Stationen Unterkulm, Oberkulm und Gontenschwil an
Gebr. Gautschi in Reinach; Stationen Zezwil und Leimbach an
I. Bär à Co., Menziken.

Die Kunststeinarbeiten für das neue Pfarrhaus Schwanden an
Kaspar Leuzinger, Baumeister, Glarus.

Erstellung eines Gußasphaltbelages auf der Terrasse im Re-
gierungsgebäude Zug an Favre à Cie., Baugeschäft, Zürich, und
Speck-Blum, Spengler, Zug.

Neubau der Konzerthalle Heriskl. Bauleitung: Otto Schefer,
Architekt, Herisau; Erd- und Maurerarbeit an Architekt Otto
Schefer, Herisau; Zimmermannsarbeit an I. Nispli, Baumeister,
Gontenbao bei Appenzell.

Grand Hotel Brunnen. Die Lieferung von 6100 m^ Zement-
Hohlbalken an die Siegwartbalken-Fabrik Luzern A. G.

Schulhausneubau Bözingen. Erd-, Maurer- und Steinhauer-
arbeiten an I. Habegger, Bözingen; Zimmerarbeiten an Gebr.
Ruenzi in Bözingen; Dachdeckerarbeit an Chr. Hadorn in Viel;
Spenglerarbeit an Franz Franconi, Bözingen.

Renovation des Kirchturms in Hergiswil (Unterm.) Spengler-,
Maler- und Vergolderarbeiten an I. Schmid, Spenglermeister,
Horw (Luzern).

Die Planierungsarbeiten für eine Straße von Jnnerthal-Schwyz
in das Klöntal an Ingenieur Schmid in Mels.

Dürrenbachverbauung Stein (Toggênburg). Die erste Abteilung
an Gebr. Baumann à Stiefenhofer in Altdors.

Kraft- und Lichtverteilung in Lenzbnrg. Die Aktiengesellschaft
„Motor" in Baden hat die Erstellung der primären und sekundären
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